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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachriſſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 28 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer empfing auf dem Bahnhofe in Breslau eine Arhdeiter
deputation die dem Monarchen wegen ſeines Eintretens für Krupp in
Eſſen eine Huldigung darbrachte und hielt an ſie eine längere Anſprache

Der Fürſtregent von Reuß ä L hat ſich der Vereinigung der Thü
ringiſchen Staaten zur Entſendung eines gemeinſchaftlichen ſtellver
tretenden Bevollmächtigten zum Bundesrathe angeſchloſſen

Ein ſocialpolitiſches Denkmal für Papſt Leo XIII ſoll am 15 Mai
d J in Rom eingeweiht werden

Das Organ der Kurie Oſſervatore Romano bringt einen ſcharfen
Leitartikel gegen den Proteſtantismus

Anſprache des Kaiſers an eine Arbeiter Deputation

in Breslau

Halle 6 December

Kaiſer Wilhelm hat wie auch unter Hofnachrichten kurz erwähnt
iſt auf ſeiner Rückreiſe aus Schleſien nach Berlin im Fürſtenzimmer des
Bahnhofsgebäudes in Breslau eine aus 15 Mitgliedern beſtehende
Deputation Breslauer Arbeiter empfangen Ein Mitglied dieſer
Deputation überreichte mit kurzen Worten eine Adreſſe worauf der Kaiſer

eine Anſprache hielt Die Abordnung beſtand aus ſechs Ardeitern der
alten Linkeſchen Fabrik vier Arbeitern der Linkeſchen Maſchinenbauanſtalt

zwei Arbeitern der Hoffmannſchen Wagenbauanſtalt und je einem Arbeiter
der Firmen Hemna Dauber Heinecke Trelenberg Suckow und Heckmann
Die Anſprache die der mehr als 25 Jahre in der Linkeſchen Wagenbau

anſtalt beſchäftigte Federſchmied Karl Clammt hielt lautete Mehrere
Tauſend Arbeiter von den Breslauer Waggonfabriken und Maſchinenbau

anſtalten bitten Ew Majeſtät ihre unterthänigſten Huldigungen darbringen
zu dürfen Das Vertrauen welches Ew Majeſtät in der Eſſener Rede
den deutſchen Arbeitern ſchenken hat uns mit tief empfundenem ehrfurchts

vollem Dank erfüllt Wir geloben Ew Majeſtät unentwegte Treue und
bitten zu Gott er möge Ew Majeſtät ſegnen und ſchützen immerdar
Die Antwort des Kaiſers lautete etwa wie folgt

Jhr dürft freudig an Eure Bruſt ſchlagen und Eurer Arbeit und
Eures Standes froh ſein Durch die herrliche Botſchaft des großen
Kaiſers Wilhelm I eingeleitet iſt von Mir die ſoziale Geſetzgebung
weitergeführt durch die für die Arbeiter eine geſicherte und gute
Exiſtenzbedingung geſchaffen worden bis ins Alter hinein unter
Auferlegung von oft bedeutenden Opfern für die Arbeitgeber Und unſer
Deutſchland iſt das einzige Land in welchem dieſe Geſetzgebung bereits
in hohem Maße zum Wohle der arbeitenden Klaſſen fortentwickelt iſt
Auf Grund dieſer von Eueren Königen Euch zugewendeten
großen Fürſorge bin Jch berechtigt auch ein Wort auf
klärender Mahnung an Euch zu richten Jahrelang habt
Jhr und Eure deutſchen Brüder Euch durch die Agitatoren der
Sozialiſten in dem Wahn erhalten laſſen daß wenn Jhr nicht dieſer
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Partei angehörtet oder Euch zu Jhr bekenntet Jhr für Nichts geachtet

und nicht in der Lage ſein würdet Euren berechtigen Jntereſſen Gehör
zu verſchaffen zur Verbeſſerung Eurer Lage Das iſt eine grobe Lüge

und ein ſchwerer Jrrthum Statt Euch objektiv zu vertreten haben
dieſe Agitatoren Euch aufzuhetzen verſucht gegen Eure Arbeit
geber die anderen Stände gegen Thron und Altar und Euch
zugleich auf das Rückſichtsloſeſte ausgebeutet terroriſiert
und geknechtet um ihre Macht zu ſtärken Und wozu wurde
die Macht gebraucht Nicht zur Förderung Eures Wohles ſondern
um Haß zu ſäen zwiſchen den Klaſſen und zur Ausſtreuung
feiger Verleumdungen denen nichts heilig geblieben und die ſich
ſchließlich am Hehrſten vergriffen was wir hienieden beſitzen an der
deutſchen Mannesehre Mit ſolchen Menſchen könnt und dürft Jhr als
ehrliebende Männer nichts mehr zu thun haben und nicht mehr von

ihnen Euch leiten laſſen Nein Sendet uns Eure Freunde und
Kameraden aus Euerer Mitte den einfachen ſchlichten Mann aus
der Werkſtatt der Euer Vertrauen beſitzt in die Volksvertretung
der ſtehe ein für Euere Wünſche und Jntereſſen und freudig werden
wir ihn willkommen heißen als Arbeitervertreter des deutſchen
Arbeiterſtandes nicht als Sozialdemokraten Mit ſolchen Ver
tretern des Arbeiterſtandes ſo viele ihrer ſein mögen werden wir gern
zuſammenarbeiten für des Volkes und Landes Wohl und wird ſo für
unſere Zukunft gut geſorgt ſein zumal da ſie natürlich feſt fußen
werden auf der Königstreue auf der Achtung vor dem Geſetze und dem
Staat und vor der Ehre ihrer Mitbürger und Brüder getreu dem
Schriftwort Fürchtet Gott habt die Brüder lieb ehrt den König
Jn dieſer Rede hat der Monarch die Gedanken und Geſichtspunkte

die er bereits in ſeiner Eſſener Anſprache an die Arbeiter der Krupp Werke

entwickelt in eine noch allgemeinere und wirkſamere Form gebracht Die
Hauptſache iſt Der Kaiſer iſt kein Feind der politiſchen Beſtrebungen der
Arbeiterſchaft er ſieht ſogar ihre Vertreter im Reichstage gern erſcheinen
unter der Vorausſetzung daß ſie die Grundlagen des Staates der öffent
lichen Orhnung unb der üeſchichlich überlieferten Sitte nicht bekämpfen
Mit immer wachſender Entſchiedenheit wendet der Herrſcher ſich gegen die
antimonarchiſche und internationale Sozialdemokratie Seine Regierung
wird ſich in allen ihren Maßnahmen nach wie vor für die Arbeiter aber
gegen alle Umſturzbeſtrebungen einſetzen

Neue Vorſchriften

über die Behandlung von Gefangenen

Halle 6 December
Jn Erfüllung der Zuſagen des Staatsſekretärs Nieberding im Reichstag

haben die preußiſchen Miniſter der Juſtiz und des Jnnern folgende
allgemeinen Vorſchriften über die Behandlung von Gefangenen und vor
zuführenden Perſonen auf dem Transport erlaſſen

Strafgefangene und in Korrektionshaft befindliche Gefangene dürfen
auf einem Transport nur gefeſſelt werden wenn es wegen beſonderer
Gefährlichkeit ihrer Perſon namentlich zur Sicherung Anderer oder wegen
der Gefahr einer Selbſtentleibung oder wegen Fluchtgefahr unerläßlich
erſcheint Fluchtgefahr wird bei männlichen zu Zuchthaus verurtheilten
Perſonen regelmäßig vorausgeſetzt Gefangene die ſich im Beſitze
der bürgerlichen Ehrenrechte befinden ſollen in der Regel
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mit anderen Gefangenen nicht zuſammen gefeſſelt werden Jſt
dieſes nicht zu umgehen ſo dürfen ſie mit Gefangenen welche die
bürgerlichen Ehrenrechte nicht beſitzen nicht zuſammen ge
feſſelt werden Bei Anordnung der Zuſammenfeſſelung iſt auf die
Perſönlichkeit die Lebensſtellung und die Strafthaten der Gefangenen
ſoweit irgend thunlich Rückſicht zu nehmen

Die Entſcheidung über die Feſſelung und die Art ihrer Aus
führung wird vom Vorſtande der Anſtalt von welcher der Transport
ausgeht nach ſorgfältiger Prüfung im einzelnen Falle getroffen Der den
Transport ausführende Beamte darf während des Transports
ohne Anweiſung die Feſſelung nur vornehmen wenn unvorhergeſehene
Umſtände eintreten welche die Anwendung der Maßregel aus den in
Abſatz 1 angegebenen Gründen unerläßlich erſcheinen laſſen

Die vorſtehenden Grundſätze finden auf Unterſuchung sgefangene
inſoweit Anwendung als nicht im einzelnen Falle der Richter über die
Feſſelung Beſtimmung getroffen hat Von der in Ermangelung einer
ſolchen Beſtimmung durch den Vorſteher des Gefängniſſes angeordneten
Feſſelung iſt dem Richter alsbald Mittheilung zu machen Den Unter
ſuchungsgefangenen ſind gleichzuſtellen diejenigen Perſonen welche auf
Grund der Geſetze insbeſondere der Prozeßordnungen zwangs weiſe
vorgeführt werden ſoweit die Vorführung nicht von einem Richter
angeordnet iſt ſteht die Entſcheidung der die Vorführung anordnenden
Behörde zu

Auf Perſonen die von der Polizei auf Grund eines Haftbeſehls ver
haftet oder vorläufig feſtgenommen ſind oder die ſich in polizeilicher
Schutzhaft befinden finden die in Abſatz 1 ausgeſprochenen Grundſätze

Anwendung Die Entſcheidung über die Feſſelung und die Art ihrer
Ausführung wird von der Polizeibehörde und ſo lange die Verhafteten
dieſer noch nicht haben vorgeführt werden können von dem Polizei
beamten deſſen Verfügung ſie unterſtehen getroffen Dieſer hat die etwa
vorgenommene Feſſelung unter Angabe der Gründe ſofort nach der Vor
führung zu melden

Bei den nicht mit Zuchthaus oder mit Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte beſtraften Perſonen hat die Transportbehörde die Frage ob ſie ge

ſondert oder im Sammeltransport zu transportieren ſind
mit Rückſicht auf ihre Perſönlichkeit ihre Lebensſtellung und
die Art der Strafthat ſorgfältig zu prüfen und etwa in dieſer Be
ziehung geäußerte Wünſche nicht ohne Weiteres abzulehnen

Dieſe Beſtimmungen verordnen meint die T im Grunde nur
das Selbſtverſtändliche nur was von Rechts wegen ſchon immer hätte
Geltung haben müſſen Trotzdem wird man den beiden betheiligten Mi
niſtern und darüber hinaus dem Miniſterpräſidenten den man in dieſem
Falle wohl als den Jnſpirator anſehen kann für die Neuregelung Dank
wiſſen dürfen Scheint in dem einen oder anderen Stück dem Belieben
der ausführenden Organe noch immerhin reichlicher Spielraum gelaſſen zu

ſein ſo iſt doch jedenfalls die Gewähr gegeben daß wenigſtens gröbliche
Aergerniſſe hinfort vermieden werden Und auch das iſt ſchon Gewinn
Um ſo freudiger aber mag der Erlaß der Miniſter des Jnnern und der
Juſtiz verzeichnet werden als die nachgeordneten Behörden nicht übel Luſt
zu haben ſchienen ſich jeder Schuld los und ledig zu ſprechen Das
B ſchreibt Wir können nicht umhin offen anzuerkennen daß dieſe

neuen Vorſchriften gegenüber den bisher in Preußen geltenden vom Stand
punkt der Humanität einen ernſten Fortſchritt bedeuten Hoffentlich ſorgen

die Miniſter auch dafür daß die neuen Beſtimmungen von den unter

Bürgermeiſters Juſtine
Roman von Anna Hartenſtein

30 Fortſetzung Nachdruck verboten
O dieſes Glück wog alles Leid alle Bitterniß auf und

ſie faltete die Hände in heißem ſtummem Flehen
Bürgermeiſters ſchickten täglich zweimal ebenſo Stakelmann

der in der That nicht wagte das Häuschen Amrots zu betreten
Die Erkrankung ſeiner Frau unter ſo ſeltſamen Umſtänden
ſeine Verbannung von ihrem Krankenlager wirbelte Staub
genug auf Ganz Wolfenſtein war ja gleichſam in zwei Lager
getheilt Die einen verdammten Stakelmann unbedingt das
waren vor allem die Arbeiter ſeiner Fabrik die ſeine brutale
Natur genugſam gefühlt die andern beklagten ihn tief Käthe
war ja immer eine überſpannte launenhafte Perſon geweſen

e rſist noch durch Juſtine Was mußte der arme Mann
eiden

Aber Stakelmann ſah ſcharf und ſo gewahrte er wie gleich
einem leichten Nebelgewölk ſich das Mißtrauen gegen ihn auch
in die Herzen ſeiner blindeſten Anhänger zu ſchleichen begann
wie manche Blicke ſchärfer forſchender auf ihm ruhten wie
man anfing heimlich ihm nachzuſpähen Jſt das Miß
trauen einmal erwacht kann es wie das rieſelnde Schnee
korn zur verſchlingenden Lawine werden Doch das Glück
war ihm einſtweilen freundlich Ueber dem Thalkeſſel von
Wolfenſtein lagerte es ſich wie eine ſchwere verderben
bringende Wolke und die Furcht die die Menſchen in ihren
Bann ſchlug verſchlang alle anderen Jntereſſen Von
Haus u Haus ſchlich ein unheimlicher Gaſt klopfte an jede
Thür und warf ſich ohne zu warten ob man ihm Eintritt
gewährte auf ſein Opfer Wie ein dumpfes Grollen ging es
durch die Stadt und wenn der Bürgermeiſter vom Rathhaus
in ſeine Wohnung ging folgten ihm drohende Blicke und halb
laute Flüche Noch wurde der arme Bürgermeiſter den der
Haß der Bevölkerung ſo ſchuldlos traf von der Geſellſchaft
lebhaft bedauert ſo lange der Typhus nur in den dunſtigen

menſchenerfüllten Stuben da draußen auf der Hohenſtraße und
in den anderen Arbeitervierteln ſich eingeniſtet Aber eines
Tages mußte das Kränzchen der älteren Damen abgeſagt
werden und drüben in der Apotheke blieben die Fenſter ver
hüllt Die Erkrankungen mehrten ſich in erſchreckender Zahl

Nur ein kleines Häuflein ſaß noch tapfer zum Mittags
ſchoppen um den Stammtiſch im Mohren beim Böhmiſchen
Auch Stakelmann eine ſeltſame Unruhe trieb ihn umher Jn
ſeinem Geſicht lag ein Spannen und Lauern Natürlich
es war ja nur eine krankhafte Einbildung zu wähnen heimlich
rede man von ihm raune einander ins Ohr der Abgott der
Wolfenſteiner kam ins Wanken Er ſchalt ſich einen Narren
darob aber konnte ihr nicht wehren

Natürlich drehte ſich das Geſpräch beim Bier um das jetzt
einzig mögliche Thema

Der älteſte Sohn vom Poſtdirektor hat ſich auch gelegt
Ja kaum ein Haus das jetzt verſchont wäre Und was

iſt ſchuld Nur unſere Brunnen Freilich na man hat s
ja kommen ſehen Aber da mußte ein großes Rathhaus hin
geſetzt werden von dem jetzt kein Menſch geſund wird Für
die Sechzigtauſend Anleihe hätten wir jetzt eine Waſſerleitung
um die uns das ganze Land beneiden könnte

Sicher die Quellen liegen ja nur ſo wie auf dem
Präſentierbrett da Aber natürlich mußte er ſeinen Kopf auf
ſetzen ſo n Herr Landtagsabgeordneter iſt doch einen kleinen
Finger geſcheiter als wir alle

Nichts weiter als eine Rancune gegen Amrot Weil der
an der Spitze der Vernünftigen ſtand und die hygieniſchen Ver
hältniſſe der Stadt gebeſſert haben wollte Wolfenſtein muß
jetzt büßen

Wiſſen Sie Stakelmann allen Reſpekt ſonſt vor Jhrem
Herrn Schwiegervater aber Sie hätten ihm doch Vernunft
beibringen ihn von ſeinem Starrkopf abbringen ſollen

Mit einem Spottlächeln um die Lippen hatte Stakelmann
ſchweigend dieſer windigen feigen Geſellſchaft zugehört Wie
die Blinden hingen ſie erſt urtheilslos betend an den Rock

ſchößen des Bürgermeiſters nun da der Karren verfahren
war ſchrieen ſie Zeter und wälzten alle Verantwortung auf
die Schultern des einen Ja beſter Herr Stadtrath entgegnete
er dem letzten Sprecher ſtanden Sie denn nicht auch immer auf
der Seite meines Schwiegervaters Hielten Sie nicht damals
die famoſe fulminante Rede gegen Amrot in der Sie ihm nach
wieſen bis auf s Tüpfelchen daß die ganze Waſſerleitungsfrage
ein Unſinn ſei qnaſi nur ſo ein Zuckerbrot mit dem er das
Volk ködern wollte

Erlauben Sie Herr Stakelmann das iſt ja etwas anderes
geweſen damals

Stakelmann lachte

Kellner zahlen Ja ſo Herr Stadtrath das war etwas
anderes jenes andere mit dem Sie nur beweiſen können
daß bei Mondlicht ein Eſel ſei was im Sonnenſchein ein Ochſe
war Geſegnete Mahlzeit meine Herren

Der alte Stadtrath Lechner ſchaute ihm mit etwas dummem
Geſicht nach Sapperment das war wohl ſchon kein Witz
mehr der Stakelmann ward kratzbürſtig

Stakelmann ging direkt zu Bürgermeiſters bei denen er
häufig ſeit der Erkrankung ſeiner Frau zu Mittag aß Auf
der dämmerigen Treppe kam ihm ſeine Schwiegermutter entgegen

Wie geht s Käthe
Beſſer Mama Es war die ſtehende Antwort und die

Bürgermeiſterin ſchien damit zufrieden
Sie ſtand dicht neben ihm Jhre Hand legte ſich auf ſeinen

Arm während ſie haſtig ſagte Bring Karl zur Vernunft
Er iſt wie verſtört

Warum
Ein verächtliches Lächeln flog über ihr Geſicht Weil er

eine feige Natur iſt Erſt beſchwört er im Uebermuth die
Geiſter und nun ſie gekommen iſt er kopflos

Das glaub ich daß Du darunter leideſt arme Mama
Die Hand die auf ſeinem Arm ruhte führte er an ſeine Lippen

Sekundenlang verharrte die Bürgermeiſterin regungslos
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geordneten Behörden in dem humanen Geiſte ausgeführt werden in dem
ſie erlaſſen ſind Die Voſſ Ztg bemerkt zu den neuen Vorſchriften
Die Verhandlungen des Reichstages über die ſozialdemokratiſche Inter
pellation betreffs polizeilicher Ausſchreitungen haben alſo ihren erſten Erſolg
gehabt Ereigniſſe wie die Fälle Hoffmann und Trampke gehören fortan
hoffentlich der Geſchichte an

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 5 December Hofnachrichten Der Kaiſer traf
heute um 12 Uhr 55 Min mittels Sonderzuges auf dem Oberſchleſiſchen
Bahnhofe in Breslau ein Dort waren der kommandierende General
Erbprinz von SachſenMeiningen der Oberpräſident Herzog zu Trachen
berg Fürſt von Hapfeld Polizei Präſident Dr Bienke erſchienen Nach
Begrüßung derſelben begab ſich der Kaiſer in die unteren Räume des
Bahnhofsgebäudes und begrüßte das dort verſammelte Offi ierkorps ſeines
Breslauer Leib Küraſſier Regiments Großer Kurfürſt Sodaun begab
ſich der Kaiſer gefolgt vom Erbprinzen dem Oberpräſidenten und den
Herren des Jagdgefolges in das Fürſtenzimmer im Bahnhofe und empfing
daſelbſt eine aus 15 Mitgliedern beſtrhende Deputation Breslauer
Arbeiter Später reiſte der Monarch nach Berlin ab

Der Fürſtregent von Reuß ältere Linie hat ſich neuer
dings wie die Leipz Ztg wiſſen will der Vereinigung der Thüringiſchen
Staaten zur Entſendung eines gemeinſchaftlichen ſtellvertretenden Be
vollmächtigten zum Bundesrathe angeſchloſſen und auch ſeinerſeits
den großherzogl weimariſchen Geh Leg Rath Paulſſen zum Vertreter
ernannt Bisher war in den Bundesrathsſitzungen das Fürſtenthum
Reuß ältere Linie überhaupt nicht vertreten wenn nicht deſſen Bevoll
mächtigter Regierungs und Konſiſtorialpräſident v Meving Veranlaſſung
nahm zu dieſem Zwecke ſich ſelbſt nach Berlin zu begeben oder einen der
übrigen Bevollmächtigten mit einer Vertretungsvollmacht zu verſehen

Fürſt Eulenburg der frühere deutſche Borſchafter am öſter
reichiſchen Hofe hat ſich nach Wien begeben um dem Kaiſer Franz
Joſef ſein Abberufungsſchreiben zu überreichen Aus dieſer Thatſache
darf man ſchließen daß das Befinden des Kaiſers Franz Joſef in der
Beſſerung begriffen iſt Wie verlautet hat ſich bei dem öſterreichiſchen
Monarchen ein ſchmerzhaftes Hämorrhoidalleiden herausgeſtellt zu
deſſen Beſeitigung ein ganz gefahrloſer operativer Eingriff wahrſcheinlich
in der nächſten Woche vorgenommen werden dürfte

Zur Gründung einer amerikaniſchen Handelskammer
in Berlin welche der Förderung der amerikaniſchen Intereſſen in Deutſch
land durch Auskunfisertheilung und gemeinſame Abwehr von Angriffen
und ſchädigenden Maßregeln dienen und der Mittelpunkt der in Berlin
weilenden Amerikaner ſein ſoll fand eine Vorbeſprechung ſtatt Ein Aus
ſchuß zum Entwurf des Planes für eine ſolche Handelskammer wurde
gebildet

Jm Reichstage iſt am Freitag der Antrag auf Abänderung
des 8 44 der Geſchäfts ordnung eingegangen Der erſte Say in S 44
der Geſchäftsordnung deſſen Aenderung erfolgen ſoll lautet Sofortige
Zulaſſung zum Worte können nur diejenigen Mitglieder verlangen welche
über die Verweiſung zur Geſchäftsordnung reden wollen Der Satz ſoll
durch nachſtehende neue Beſtimmung erſetzt werden Das Wort zur
Geſchäftsordnung wird nur nach freiem Ermeſſen des Präſidenten ertheilt
Eine von demſelben zugelaſſene Bemerkung zur Geſchäftsordnung darf die
Dauer von fünf Minuten nicht übderſteigen Der Antrag trägt außer
den Namen der zwölf Antragſteller noch 209 Unterſchriften von Abge
ordneten der Mehrheitsparteien

Jn Sachen der Handelsverträge wird der Magdeb Ztg
aus Berlin gemeldet Von einer Kündigung der alten und der Vor
bereitung neuer Handelsverträge wird an mehreren Stellen geſprochen
Es wird ſogar verſichert daß der Handelsvertrag mit Rußland bereits
gekündigt ſei und daß die Kündigung des Vertrages mit Oeſterreich
Ungarn bald nachfolgen werde Uns wird dagegen mitgetheilt daß eine
Kündigung der Handelsverträge weder von unſerer Seite erfolgen noch
von anderer Seite erwartet werde

Zur Welfenfrage wird der D Ztg aus zuverläſſiger Quelle
eine Aeußerung des Herzogs von Cumberland mitgetheilt die er einer
ihm naheſtehenden in politiſcher Hinſicht national geſinnten Perſönlichkeit
gegenüber gethan habe Der Herzog von Cumberland ſagte er habe
ſeinem Vater ſchwören müſſen nie auf Hannover zu verzichten und
dieſen Schwur wollte er halten Von ſeinem Sohne jedoch habe er nicht
ein derartiges Verſprechen verlangt und dieſem ſtehe es frei ſobald es an
ihn kommt auf Hannover zu verzichten in Braunſchweig zur Re
gierung zu gelangen und dadurch den Welfenſtreit zu erledigen Dieſe
Aeußerung zeigt daß auch der Herzog von Cumberland der politiſchen
Einſicht zugänglich iſt die den anderen deutſchen Bundesfürſten im
Rahmen des neuen Reiches eine ſegensreiche Mirwirkung am nationalen
Leben ermöglicht

Der Reichsanzeiger ſchreibt über die demnächſt mit Ge
nehmigung des Kaiſers im Reichsjuſtizamte zuſammentretende Kommiſſion
die ſich mit der Reform des Strafprozeſſes befaſſen ſoll in dieſe
Kommiſſion ſeien in der Praxis bewährte Juriſten nebſt einigen Vertretern
der juriſtiſchen Wiſſenſchaft und mehrere dem juriſtiſchen Berufe angebörende
Mitglieder des Reichstages berufen worden Die Kommiſſion beſtehe aus
21 Mitgliedern darunter ſechs Mitglieder des Reichstags Die Kommiſſion
ſei nicht ſo zuſammengeſetzt daß darin die Anſchauungen der Regierung
zum Ausdruck gelangen die Mitglieder ſeien berufen worden ohne irgend
welche ſachliche Direktive zu erhalten lediglich mit dem Auftrage das zur
Geltung zu bringen was nach ihrer wiſſenſchaftlichen Ueberzeugung und
ihren perſönlichen Wahrnehmungen und Erfahrungen in der Rechtſprechung
dem Strafprozeſſe noth thut Die Verhandlungen ſollen deshalb auch
keiſer amtlichen Einwirkung unterliegen Auf Grund des Ergebniſſes der

Kommiſſionsverhandlungen erſt wird die Regierung erwägen welche ge
ſetzgeberiſchen Vorſchläge dem Reichstage gemacht werden ſollen Die
Kommiſſion wird nicht zu einer einmaligen längeren Tagung ſondern
nach Beſtimmung des Vorſitzenden in angemeſſenen Zwiſchenräumen wieder
holt znſammentieten Der Vorſitz iſt dem Reichsgerichtsrath Kaufmann
übertragen worden Der Reichsanzeiger fügt dann die Namen der
Mitglieder und das der Kommiſſion vorgelegte Programm hinzu

Das frühere Direktorium der niederländiſch
ſüd afrikaniſchen Eiſenbahn hat ſich bemüht einen gemeinſamen
Zuſammenſchluß derjenigen Staaten zu veranlaſſen deren Unterthanen durch
Aktien an dem Unternehmen intereſſiert und die nun durch die Ueber
nahme der Verwaltung durch England zunächſt pekuniär geſchädigt ſind
Es ſollte dann ein von allen dieſen Regierungen gemeinſam unter
nommener Schritt bei der großbritanniſchen Regierung erfolgen Aus
unterichteten Kreiſen wird der D auf eine Anfrage hin hierzu
mitgetheilt daß die deutſche Regierung die Anſprüche der deutſchen
Aktionäre ſelbſtverſtändlich auf diplomatiſchem Wege dem engliſchen Kabinett
mitgetheilt hat und ſich für die Crledigung der Angelegenheit als einer
Regelung von berechtigten Privatanſprüchen deutſcher Unterthanen
verwendet Die anderen betheiligten Regierungen werden das Gleiche thun
ſodaß von einem Kollektivſchritt der Sigaten gegen England abgeſehen
wird Vorausſichtlich werden auf dem Verhandlungswege bei welchem jede
Macht möglichſt günſtige Bedingungen zu erlangen fucht die Entſchädigungs
forderungen zur Zufriedenheit der betheiligten Privatintereſſenten erledigt

werden

Jtalien,
Ein Denkmal für den Papſt

Rom 5 December Am 3 März 19089 wird der Papſt das
25 jährige Jubiläum ſeiner Thronbeſteigung feiern Wie verlautet
wird ihm aus dieſem Anlaſſe ein eigenartiges Denkmal errichtet
werden das zugleich bezeugen ſoll welche hohe Bedeutung die katholiſche
Kirche der ſozialen Frage beilege und wie eingehend der Papſt derdas Ende des 19 Jahrhundert geſehen ſich mit ihr beſchäftigt habe

Man will an einem in der Nähe des Laterans zu errichtenden Sockel oder
einer Dankſäule drei große bronzene Tafeln mit den die ſoziale Frage be
treffenden drei Encykliken Leos III anbringen Als Tag der Ein
weihung dieſes ſozialpolitiſchen Denkmals iſt der 15 Mai in Ausſicht
genommen

Gegen den Proteſtantismus
Jn einem überaus ſcharfen Leitartikel zieht der T zufolge

der Oſſervatore Romano das offiziöſe Organ der Kurie
gegen die Proteſtanten zu Felde Er nennt ihre Propaganda un
verſchämt und erklärt es für eine Verrücktheit vom Papſte Duldung
der Kultusfreiheit zu erwarten Der Katholizismus dulde zwar andere
Kulte aber nur ſoweit ſie die Vorherrſchaft der Papſtkirche nicht gefährden
Der Oſſervatore beſchuldigt die liberale Regierung durch Aufnahme
heimtückiſcher Horden des Proteſtantismus in Jtalien die Ver
faſſung verletzt zu haben

Das Leben auf Capri
Der freiſinnige Fränk Courier erhält aus Rom folgende Korreſpon

denz Der Unterſuchungsrichter am Kgl Landgericht Neapel hat
ſeine am 21 November begonnene Unterſuchung auf Capri mit folgendem
Beſchluß beendigt Haftbefehl Gegen den etwa 48 jährigen Maler
Chriſtian Allers Angehörigen des Deutſchen Reiches vordem in
Karlsruhe im Großherzogthum Baden ergeht der richterliche Befehl auf
Feſtnahme und Einlieferung in die Gefängniſſe des Landgerichts Neapel
Der Allers iſt nach den eingelaufenen zwei Denunziationen und
den von mir geprüften Thatſachen dringend verdächtig in der auf
ſeinen Namen im Grundkataſter eingetragenen Villa auf der Jnſel
Capri in den Jahren 1900 bis 1902 in mindeſtens zehn Fällen mitzwei mind ad en Knaben Vergehen und Verſehinngen wider

die guten Sitten verübt zu haben Der Angeſchuldigte iſt flüchtig Capri
26 November 1902 Dr jur Collen z

Der Unterſuchungsrichter hat feſtgeſtellt daß die ſogenannte Villa
Allers der Schauplatz wüſter Orgien war daß Allers dazu ſeine Freunde
und Bekannte einlud und daß Ällers zwei Knaben an ſich lockte Der
Korreſpondent des Fränk Cour erklärt daß Allers falls er nach
Deutſchland entkommen ſein ſollte nicht ausgeliefert werden würde da
die betreffenden Staatsverträge eine Auslieferung wegen der Allers zur
Laſt gelegten Dinge nicht erwähnen Die Gegenſeitigkeit ſei nicht zuge
ſtanden Lebe doch ſeit fünf Jahren in Rom ungeſtört ein deutſcher
Künſtler den ſeine Heimathsbehörde wegen des gleichen Delikts ſuche
Der Korreſpondent ſchlietzt Recht Geſez und Staatsverträge verſagen
aber es giebt noch etwas Stärkeres die öffentliche Meinung Herr
Chr Allers hat für ſeine durch den Photograpbenkaſten hergeſtellten mit
breitem Bleiſtift überfahrenen Aufnahmen wahre Rieſenſummen von ſeinem
Mäcen Krupp erhalten er hat in Negpel perſönlich zu erſcheinen und
dort zu erklären Der und Jener hat in meiner Villa nach deutſcher
Sitte geſungen getrunken getollt und ich allein habe nach Griechenart
gehandelt Thut das Herr Allers nicht ſo iſt ſeine Ehre für immer todt
und hin

Rußland
Schließung eines geiſtlichen Seminars

Dem Londoner Standard wird aus Kiew geſchrieben Störungen
ſeitens der Studenten haben zur Schließung des Odeſſaer geiſtlichen
Seminars geführt Dieſelben waren ernſter Art 47 Studenten ſind
verhaftet und ungefähr 300 relegiert und unter Polizeiaufſicht
geſtellt worden Die Studenten hatten ſich Masken verſchafft die ſie auf
ein gegebenes Zeichen anlegten worauf ſie dann die Lehrer überfielen
und hinauswarfen Der Rektor und der Hauptinſpektor wurden eben
falls mißhandelt und hinausgetrieben worauf dann die Seminariſten ſich
einſchloſſen und eine lärmende revolutionäre Verſammlung ab
hielten Der Gouverneur ſchickte Koſaken die mit ihren Peitſchen die

Ordnung herſtellten und die Rädelsführer verhafteten Auf An
dringen des Gouverneurs wurde der Unterricht wieder aufgenommen
Kurz darauf revoltierten die Seminariſten von neuem und warfen wieder
Lehrer hinaus Es gab aufs neue lärmenden Tumult im Seminar
Nun nahm die Polizei Beſitz vom Seminar und Koſaken bildeten draußen
einen Cordon Der Prokurator des Heiligen Synods ließ nun das
Seminar ſchließen Es iſt das erſte Mal daß theologiſche Studenten
in Rußland einen ſolchen Tumult begangen haben

Großpbritannien
Das Vorgehen gegen Venezuela

London 5 December Ein Newyorker Telegramm des Standard
beſagt in Waſhington werde der deutſche Plan dahin verſtanden
daß ein Ultimatum hinſichtlich der kommerziellen Forderungen geſtellt
und wenn dies unbeachtet bleibe eine friedliche Blockade vorgenommen
werden ſolle nöthigenfalls würden Puertolabello und Laguayra beſetzt
werden bis genügend Geld aus den Zöllen zur Deckung der Forderungen
geſammelt ſein würde England plane ähnliches Der Newyork
Trivune zufolge herrſche völliges Einvernehmen zwiſchen England und
Deutſchland einerſeits und den Vereinigten Staaten andererſeits Das
Blatt hofft jedoch daß es noch möglich ſein wird das engliſch deutſche
Vorgehen abzuwenden da Anarchie in Venezuela droht falls die
Revolution wieder ausbricht

Mit Ausnahme eines nicht ernſt zu nehmenden Blattes billigen
alle Newyorker Blätter rückhaltios Deutſchlands Vor
gehen in Venezuelg weil kein Grund vorliege der Verſicherung
zu mißtrauen daß die Integrität des Gebietes gewahrt werden ſolle
Evening Poſt die immer bereit iſt über die Monroedoktrin zu ſpotten

meint das gemeinſame engliſch deutſche Vorgehen ſei ein Triumph
des Kaiſers Denn wenn auch Deutſchland allein ebenſo im Recht
wäre ſo würde doch wohl von deutſcher Angriffsluſt geſchwazt werden
wenn der Kaiſer ſeine Rechnung den Venezuelern präſentierte ohne die
engliſchen Kriegsſchiffe mitzunehmen ſo aber ſieht man gebührendermagen
auf Venezuela mitleidlos wie auf jeden faulen Schuldner

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatlet

Halle 6 December
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 9 December er Nachmittags 8 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Ankauf der Klausberge
Vergrößerung des Unterſuchungsplatzes für Schlachtvieh auf dem
Schlachthofe

3 Ankauf des Domänengehöfts und des Amtsgartens in Halle
Giebichenſtein

4 Bau eines Bureau und Werkſtattgebäudes für die Gas und
Waſſerwerks Verwaltung

5 Petition betreffend die ſchlechte Beſchaffenheit des Brachwitzerweges
6 Erhebung eines Zuſchlags bei Abgabe von Pflaſter pp Materialien

7

8

9

o

aus ſtädtiſchen Benänden an Private
Ausdehnung der elektrifchen Beleuchtung auf dem Schlachthofe
Gründung einer Aſſiſtentenſtelle bei der Polizei Bauinſpektion
Nachweiſung der Ueberſchreitungen bei Beſoldung der diätariſchen
Hülfskräfte des Stadtbauamts
Bau von Arbeiterwohnungen auf dem Rittergut Beeſen
Landabtretung vom Rittergut Beeſen zur Erweiterung der Gleis
anlagen auf dem Bahnhof in Ammendorf
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Nordſeite der Gartenſtraße
Bau einer Mittelſchule Ecke Thor und V Vereinsſtraße

Der Fernſprechverkehr zwiſchen Miltitz Bez Leipzig und
Schönanu bei Leipzig und nachdenannten Ortſchaften iſt zugelaſſen

Fernſprechgebühr im Verkehr mit

Ter efgAmmendorf Radewell h 2
3 Saale 20 25auchſtädt Bez Halle 20 25Merſeburg 20 25Mücheln Bez Halle 25 25Naumburg Saale 25 25Weißenfels 20 25Weirhmachtspackete Die ReichsPoſtverwaltung richtet auch in

dieſem Jahre an das Publikum das Erſuchen mit den Weihnachts Ver
ſendungen bald zu beginnen damit die Packetmaſſen ſich nicht in dengen Lagen vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen wodurch die Pünkt

lichkeit in der Beförderung leidet Zur Beſchleunigung des Betriebes
trägt es weſentlich bei wenn die Packete frankiert aufgeliefert werden Die
Vereinigung mehrerer Packete unter einer Begleitadreſſe iſt für die Zeitvom 18 bis 25 December im innern deutſchen Verkehr Reichspoſtgebiet

Bayern und Württemberg nicht geſtattet Auch für den Auslandsverkehr
empfiehlt es ſich im Intereſſe des Publikums während dieſer Zeit zu jedem
Packet beſondere Begleitpapiere auszufertigen

Der Winter ſcheint mit Hochdruck arbeiten zu wollen Seit dem
bedeutenden Schneefall mit dem die erſte Hälfte der zu Ende gehenden
Woche aufwartete iſt recht fühlbare Kälte eingetreten die bis heute zu
genommen hat Das Thermometer das heute früh 6 Uhr 17,5
meldete zeigte um 9 Uhr Vormittags noch 15,79 C Aus dem von
den Wetterwarten gemeldeten Eintritt von Thauwetter iſt alſo bis heute
nichts geworden

dann entzog ſie ihm raſch die Hand und eilte vor ihm her
die Treppe vollends hinauf

Jm Wohnzimmer lag der Bürgermeiſter in der Sophaecke
das ſtark ergraute Haar durchwühlt

Haſt Du s ſchon gehört Lorenz rief er Stakelmann ent
gegen heute ſind fünf neue Erkrankungen und zwei Todesfälle
angemeldet worden Für jeden werde ich verantwortlich gemacht

alles Elend wird mir in die Schuhe geſchoben Und Du
haſt mir auch eingeredet nur nicht nachzugeben

Stakelmann faßte ſeinen Schwiegervater ſchärfer ins Auge
Jn der ſcharfen klaren Tagesbeleuchtung dünkte er ihm heute
gealterter verfallener als er ihn je geſehen Und er war in
einer Aufregung wie er ſie ſelbſt me gezeigt wenn er beim
Spiel Unglück gehabt Ja erlaube Papa ſagte Stakelmann
ein wenig ſcharf und verweiſend Thun und Laſſen ſtand doch
immer bei Dir Jch maße mir auch durchaus micht an einen
ſo beſtimmten Einfluß auf Dich zu haben

Nicht Etwas Frappierendes lag in dem Ton
Stakelmann lachte gezwungen auf Du wirſt tragiſch

Papa Gnt wenn ich Einfluß beſitze ſo möchte ich Dich und
Mama beſtimmen daß Jhr auf ein paar Wochen verreiſt Jhr
geht einerſeits der Gefahr der Anſteckung aus dem Wege und
Papa allen unliebſamen und ſchließlich nutzloſen Erörterungen
Jch bezweifle nicht daß der Himmel in den nächſten Tagen
einen ausgiebigen Regen ſenden wird dann nimmt die Krank
heit naturgemäß ab und kommt Jhr zurück hat ſich die Auf
regung gelegt Uebrigens iſt Käthe auch außer Gefahr
er wußte zwar daß dies durchaus nicht der Fall war und
ich will ſie in den nächſten Tagen zu mir nehmen Jſt ſie
dann ſoweit hergeſtellt und reiſefähig komme ich mit ihr nach

nach der Schweiz nach Südtirol wohin Jhr gehen wollt
Nun was meint Jhr

Die Hände in den Taſchen ſtand er mitten im Zimmer
und ſchaute von einem zum andern

Seine Schwiegermutter ſtimmte ihm zu Wie gerade manche
harte ſcheinbar völlig furchtloſe Naturen empfand ſie eine

ſtarke Angſt vor anſteckenden Krankheiten vielleicht weil ſie
das Gefühl hatte daß dieſer Feind den ſtarken Willen wohl
beugen und lähmen könne

Natürlich ſprach ſie das nicht aus ſondern fand die Jdee
nur vorzüglich weil ihrem Mann nach all der Aufregung und
beſonders vor Beginn der anſtrengenden Landtagsſitzungen eine

Erholung unbedingt nöthig ſei
Der Bürgermeiſter hatte den Arm mit der geſchloſſenen

Fauſt quer über den Tiſch gelegt und während ſeine Frau
ſprach vor ſich hin auf die bunten Roſen des Teppichs geſtarrt
Jetzt ſtand er auf mit finſterer Stirn Für den Rath dankeich Euch nicht Soll es heißen unſer Vrgermelſer iſt ein

ſichtslos ſtarrköpfig und obendrein feig wenn die
Gefahr da iſt flieht er nein Willſt Du abreiſen
wandte er ſich an ſeine Frau werd ich Dich nicht halten
Jch bleibe auf meinem Poſten

Betroffen ſahen ſich die Bürgermeiſterin und Lorenz an
Dieſen Ton ſo feſt und beſtimmt hatten beide von ihm noch
nicht gehört

Stakelmann zuckte die Achſeln Jch ſcheine heute bei Dir
in Ungnade zu ſein Mich heißt ja nur die Sorge um Dich
und Mama den Vorſchlag machen Allerdings von Deinem
Geſichtspunkte aus

Das Mädchen das meldete es ſei angerichtet brachte allen
dreien willkommene Unterbrechung des unerquicklichen Geſprächs
und keiner kam auf das Thema zurück Doch Stakelmann
hatte von Stunde an das unbehagliche Gefühl als ſei ſein
Schwiegervater ihm gleichſam plötzlich aus der Hand ent
ſchlüpft

22 Kapitel
Es war ein traulicher Sonntag Nachmittag Ein Wetter

hatte am Tage vorher die heißerſehnte Abkühlung gebracht
Nun ſtanden alle Fenſter auf der Neuſorge weit offen und die
regenfriſche Luft der kräftige Hauch des erfriſchenden Laubes
und der herbſtſüße Duft der Reſeden ſtrömte ins Zimmer

Zum erſten Male hatte Käthe eine ruhige Nacht gehabt

auch jetzt am Nachmittag ſchlief ſie mit jenen ruhigen tiefen
Athemzügen die die Geneſung bekunden Da war es Wilhelms
Bitten endlich gelungen ſein Weib ein Stündchen mit ins Freie
zu locken Seit Wochen zum erſten Male Jn tiefen Zügen
trank Juſtine die köſtliche friſche Luft während ſie an Wilhelms
Arm rüſtig dahinſchritt Sie war recht blaß und ſchmal ge
worden durch die aufreibende Pflege daß die Augen noch
größer und ſtrahlender erſchienen Nun trugen ſie beide zitternd
das Glück dieſer Stunde im Herzen aber ihre Lippen ſchwiegen
davon als fürchteten ſie ſich durch laute Berufung das Glück
zu verſcheuchen

Juſtine nützte die Gelegenheit und erzählte ihrem Manne
zum erſten Male ausführlich was ihr Käthe in der verhäng
nißvollen Stunde berichtete

Schloſſer ſeine Stimme ſagſt Du habe ſie gehört
Dann allerdings iſt jedes Bedenken jede Rückſicht Leichtſinn
Jch werde mich mit ihm in den nächſten Tagen auseinander
ſetzen und Ende des Jahres muß er das Geſchäft verlaſſen

s Nicht wahr Du trauſt ihm auch nicht Wilm Er hat
Dir ſicher ſchon geſchadet frug ſie ſtehen bleibend und
ſchaute Wilm mit erwachender Angſt an

Er beruhigte ſie lebhafter als nöthig Jetzt gerade konnte
er ihr doch nicht geſtehen daß das Geſchäft rückwärts ſtatt
vorwärts ging daß ſie in dieſem Jahre mit bedeutenden Ver
luſten gearbeitet und Schloſſer ſein Conto ſo überlaſtet daß
ſie nur mit Mühe weiter lavieren konnten Wohl hatte
Schloſſer das Vermögen ſeiner Braut er war ſeit etlichen
Wochen doch glücklich mit Fräulein Baldauf verlobt in
Ausſicht geſtellt aber die Geſchichte war doch noch problematiſch

und lieber ohne dies Kapital arbeiten aber allein Juſtine
freilich mußte dann das kleine Vermögen das er durch ſeine
Ueberſetzungen zuſammengeſpart und ſicher angelegt ihm opfern
Der Gedanke kam Wilm am härteſten an

Fortſetzung folgt
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Nr 287 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 December Selke 3
Robert Franz Derkmal Das Denkmal welches Freunde undVerehrer unſeres verſtorbenen Ehrenbürgers dem Komponiſten Robert

zu errichten gedenken iſt ſoweit fertiggeſtellt daß die Aufſtellung dem
nächſt erfolgen kann Die feierliche Einweihung des Denkmals ſoll im
Frühjahr 1903 vollzogen werden Dem Vernehmen nach wird vom
Magiſtrate eine Vorlage an die StadtverordnetenVerſammlung ausge
arbeitet betr Hergabe eines geeigneten Platzes auf der Alten Promenade
gegenüber dem Reichshofe auf welchem das Denkmal aufgeſtellt
werde ſoll

Weihnachtémarkt Die Anweiſung der Weihnachts Marktſtände
findet Sonnabend den 13 December von Morgens 8 Uhr ab auf dem
Marktplatze ſtatt Die zur Theilnahme an der Verlooſung erforderlichen
Ausweiſe werden in der Polizeiwache im Waſſerthurm am Roßplatz am
Freitag den 12 December ausgegeben Es erhalten nur in Halle a S
wohnende Perſonen Verkaufsſtände auf dem Weihnachtsmarkte Stände
über 7 m Frontlänge können nicht vergeben werden Näheres iſt aus der
amtlichen Bekanntmachung der Polizeiverwaltung zu erſehen

Das Platzeoncert wird am morgigen Sonntage Mittags 12 Uhr
von der Kapelle der 36er auf der Peißnitz geſpielt Das Programm
lautet Vivat Victoria Marſch von Thiele Ouvertüre für Militärmuſik
von Friedrich II Jntermezzo a d Op Cavalleria rusticana von
Mascagni Chor der Prieſter und Arie des Saraſtro a d O Die
gauberſlöte von Mozart Seenen a d Op Rienzi von Wagner
Indigo Polka von Strauß

Zoologiſcher Garten Die Kälte hat eine ſeit Jahren nicht
gewohnte Höht erreicht und ſcheint noch im Zunehmen begriffen Das
Minimum Thermometer zeigte hier am Donnerstag früh 12 C am
Freitag 16 C und heute früh 20 C Auch die Menge des gefallenen
Schnees iſt eine recht beträchtliche und gewährt ſeit langer Zeit endlich
wieder einmal den Anblick einer wirklich ſchönen Winterlandſchaft Von
den herrlichen Ausſichtspläpen des Gartens aus bekommſ man die ver
ſchiedenſten Landſchaftsbilder zu Geſicht n höherem Maaße aber wird
der Beſucher des Gartens dadurch überraſcht ſein daß er trotz der rimmigen
Kälte und des hohen Schnees die meiſten der vorhandenen Thiere im
Freien findet und es wird dabei natürlich auch nicht an Nörglern fehlen
die der Meinung ſind daß es nicht recht ſei die Thiere wärmerer Gegenden
einer ſolchen Kälte auszuſetzen

Stadttheater Für die nächſten Aufführungen des Ausſtattungs
ſtücks Die Reiſe um die Erde gelten Schauſpielpreiſe an Stelle der bis
jetzt erhobenen Opernpreiſe Das Abonnement hat am Sonntag Abend
4 Viertel Giltigkeit Am Sonntag Nachmittags 3 Uhr findet die

4 Volksvorſtellung ſtatt zur Aufführung gelangt Flotows Martha oder
Der Markt zu Richmond Als Preiſe gelten die bekannten Cinheitspreiſe

von 60 40 und 25 Pf Abends 71 Uhr iſt die 6 Aufführung derReiſe um die Erde Als 4 doriedung im Sonder Cyelus
Abonnement geht am Montag 70 Geburtstag des Dichters Björnſon
das Schauſpiel Ein Falliſſement in Szene er übrige Wochenſpielplan
verzeichnet für Dienstag Die Reiſe um die Erde Mittwoch RepetitionOper Donnerstag Erſtaufführung der phantaſtſſchen Oper Hoffmanns
Erzählungen Freitag Premiére des diesjährigen Weihnachts Kinder
märchens Der geſtiefelte Kater mit neuer Ausſtattung Beamtenkarten
am Montag Mittwoch Donnerstag und Freitag giltig

Neues Theater Der Sonntag bringt Nachmittags 4 Uhr eine
Aufführung des Roſen ſchen Schwankes O dieſe Männer bei bedeutend
ermäßigten Preiſen Am Abend 8,5 Uhr findet eine Doppelvorſtellung
ſtatt und zwar wird Thea von Gordon das letzte Mal in der tollen
Schwanknovität Seine Kammerzofe auftreten dazu werden aber noch
zwei der beſten Fulda ſchen Einakter gegeben nämlich Die Zeche und
Fräulein Wirtwe Die Preiſe ſind zu dieſer Doppelvorſtellung nicht

beſonders erhöht und haben ausnahmsweiſe zu dieſem Gaſtſpielabend auch
Beamtenbillets gegen Aufzahlung von 50 Pfg Gültigkeit Am Montag
wird Thea von Gordon ihr auf nur noch wenige Abende berechnetes
Gaſtſpiel fortſetzey in der Titelrolle des von Blumenthal bearbeiteten
Pauiſen ſchen Schwankes Niobe

Jm Walhallatheater durchbrauſen allabendlich beim Auftreten
von Carl und Camillo Schwarz wahre Lachſalven den weiten Theater
ſaal Die Parodien dieſer beiden originellen Künſtler ſind aber auch von
geradezu überwältigender Komik Das Repertoir dieſer Parodiſten wechſelt
in einigen Tagen Auch der excellente Humoriſt Ter P erntet mit
ſeinen Vorträgen ſtets reichen Applaus desgleichen Rud Deſſau mit
ſeinen aktuellen Schlagern Eine wahre Freude für Sportsmänner und
Pferdeliebhaber bietet der große Sportakt des Schulreiters Carl Reinſch
mit zwei prächtigen edlen Pferden und Doggen welche mit größter Ele
anz und höchſter Dreſſurvollendun vorge ührt werden Sonntag den

ds Mts findet von 114 bis I v FrühſchoppenFreiconcert ſtatt
Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr orſtellungen Das Theater iſt
vorzüglich gebeizt

Jm Apollotheater nimmt die Attraktion 8ho mit ihrem wunder
baren Bühnenakt Die 4 Elemente das Hauptintereſſe in Anſpruch und
erzielt durchſchlagenden Erfolg Wir begleiten ſie auf ihrer Wanderung
durch die 4 Elemente bis ſie zuletzt am Feuerpfahl von wogenden Flammen
eingehüllt oerſchwindet Morgen Sonntag um 4 Uhr findet Nachmittags
Vorſtellung ſtatt

Kaninchen Ausſtellnng Auf der Ende vorigen Monats in Halle
abgehaltenen allgemeinen KaninchenAusſtellun fielen auch auf Mitgliederdes Halleſchen Vereins eine Anzah ſchöner Zrelſe die dem Verein alle

Ehre machen Es erhielten an Auszeichnungen die Herren Fr Rudolph
III Preis G Agte 2 III und 1 II Preis H Sachſe 1 III und
1 II Preis A Kutſcher 1 IV und 1 III Preis C Rothhaupt Hohen
thurm 1 IV 1 III 3 I und den I Siegerpreis des belg Rieſenclubs
C Scholz Hohenthurm 1 I Preis Krabdes Giebichenſtein 1 IV und
1 II Preis O Merßner Giebichenſtein 1 III Preis

Kanagrien Ausſtellung Bei der von der Vereinigung für Lieb
haber und Züchter edler Kanarien veranſtalteten Ausſtellung erhielten
folgende Herren Preiſe Haſeneier 6 II Hoffmann 6 II Bradke 16 II
und 1 III Bechtel 6 II und 6 III Ortel 6 II Krüger 7 II und 5 III
Siebenhühner 1 3 II und 2 III Reichelt 5 II Kleemann 2 I und
3 II Preiſe Außerdem erhielten vorgenannte Herren noch insgeſammt
13 Vereins Ehren und 8 Privatpreiſe Auf Utenſilien und Futterartikel
erhielten Herr Toedtloff und Herr Siebenhühner je einen I Preis

Jn der ſtaatl conc Fachſchule für Zuckerinduftrie von
Dr G Schneider Halle a S beginnt der nächſte Kurſus für junge
Damen die ſich als Chemikerinnen ausbilden wollen am 15 Januar
Seit Kurzem werden dort auch junge Damen in der Unterſuchung von
Nahrungsmitteln ausgebildet Mehrere ſind ſchon in einem Handels
laboratorium angeſtellt und iſt Ausſicht vorhanden daß bald noch einige
Anſtellungen erfolgen

Jm Kunſtſalon Afzmann iſt außer der Ausſtellung der Weimaraner
Künſtler noch eine Kollektiv Ausſtellung des Malers Otto Fickentſcher
Karlsruhe ausgeſtellt

Deutſche Geſellſchaft für Mechauik und Optik Zweig Verein
Halle Wegen des herannahenden Weihnachtsfeſtes fällt die December
Sitzung aus

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Be
wegung in Oeſterreich hält ſeine diesmalige Monatsſitzung am Sonn
tag den 7 dieſes Monats Vormittags 11 Uhr im evangeliſchen Vereins
hauſe Gäſte ſind willkommen

Religiöſe Verſammlungen Am Sonntag den 7 December
Abends 8 Uhr wird im großen Saal des Stadtmiſſionshauſes Weiden
plan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Recht
und Pflicht in der Adventszeit einen Vortrag halten Zu derſelben Zeit
wird in der Schmiedſtraße 21 Herr Stadtmiſſionar Scheler die Ver
ſammlung leiten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei Jm
chriſt lichen Verein junger Männer d am Sonntag Abend
6 Uhr Herr Profeſſor Dr Lübbert einen Vortrag über Ein Beſuch

Mittwoch den 10 December Abends 9 Uhr Verſammlung des Bundes
vom Weißen Kreuz

Der wiedergefundene Tabakbentel Herr Klempnermeiſter
Weber welcher 1866 als Unteroffizier beim ehem Erſatz Batarllon Nr 35
den Feldzug gegen Oeſterreich mitmachte hatte in einem Quartiere in
Böhmen ein ihm werthvolles Andenken einen geſtickten Tabakbeutel
zurückgelaſſen Während des Feldzuges war er eifrig bemüht den
Tabaksbeutel wieder zu erlangen alle Nachforſchungen danach waren aber
vergeblich und ſo mußte Herr Weber den Tabakbeutel als verloren
betrachten Jetzt nach 36 Jahren wo er an den Verluſt kaum
noch dachte hat er zu ſeiner großen Freude das verloren geglaubte
Andenken wieder erhalten Frau Landgerichtsrath Milada Skarnitze
geb Pſtroß zu Hohenmauth wandte ſich unter dem 29 Oktober d Js
mit einem Schreiben an die hieſige Polizei in welchem ſie mittheilt daß
ihr Vater der k k Notar in Wottitz in Böhmen war den verlorenen
Tabaksbeutel von dem betreffenden Gemeindevorſteher zur Rückgabe an
den Eigenthümer erhalten hat Da ihr Vater gewußt welchen Werth der
Bentel für den Verlierer hatte habe er ſich fortgeſetzt bemüht Herrn
Weber aufzufinden Durch freundliche Vermittelung des öſterreichiſchen
Obriſten a D v Hahn habe man aber vom Kommando des 35 Jnf Reg
im Jahre 1875 nur in Erfahrung bringen können daß der rechtmäßige
Eigenthümer des Tabakbeutels Unteroffizier Franz Weber am 26 Sep
tember nach Halle a S entlaſſen ſei Frau Landgerichtsrath Skarnitze
habe ebenſo wie ihr verſtorbener Vater den dringenden Wunſch den
Tabakbeutel wieder im Beſitze ſeines Eigenthümers zu ſehen und bitte
deshalb um Auskunft ob beſagter Franz Weber oder deſſen Familie in
Halle wohnt Beinahe wäre auch dieſer Verſuch wieder ergebnißlos ge
weſen wenn Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann nicht im letzten Augen
blicke auf die richtige Vermuthung gekommen wäre daß Herr Klempnermeiſter
Weber Firma Ferdinand Weber Sohn der Verlierer ſei Herr W hat
nun ſeinen Tobacksbeutel zurückerhalten Hocherfreut darüber bat er Frau
Landgerichtsrath Skarnitze um Mittheilung ob er nicht dem Finder oder
vielleicht dem Gemeindevorſteher eine Belohnung zukommen laſſen dürfe
Er erhielt darauf einen freundlichen Brief in welchem die Dame große
Freude darüber ausſpricht daß die Angelegenheit endlich zu einem Abſchluſſe
gekommen iſt welche ſchon ſeit Jahren ihrem Vater dann ihr und ihren
Kindern ſo ſehr am Herzen gelegen habe Um eine Belohnung des
Finders mögen er ſich nicht ſorgen er möge ſich des Beſitzes des Wieder
gefundenen noch lange erfreuen wenn er aber noch einmal nach Böhmen
kommen ſollte ſo möge er ja die Familie beſuchen welche ſich viel mit
dem unbekannten Verlierer des Tabakbeutels beſchäftigt hat

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Eiwohner
Meldeamte wurden im November 1902 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1270 1311 männliche
und 850 883 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 940
1243 männliche und 741 849 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 105 96 männliche 14 25 weibliche
Dienſtboten 60 49 männliche 311 329 weibliche Arbeiter 116 144
männliche 24 31 weibliche Gewerbegehilfen 733 695 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 33 34 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 116 90 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 16 19 in Berufs
Vorbereitung 280 371 ohne Beruf einſchließlich Kranke 149 194 Die
Abgezogenen Familienhäupter 85 91 männliche 20 36 weibliche
Dienſtboten 37 47 männliche 262 291 weibliche Arbeiter 109 162
männliche 18 93 weibliche Gewerbegehilfen 673 804 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 17 31 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
86 61 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 14 in Berufs Vorbereitung
88 157 ohne Beruf einſchl Kranke 149 170 Bei den Polizei
Nevieren wurden 1707 1785 Anmeldungen und 1687 1675 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3139 3900 Davon wurden 2159 2507
Empfänger ermittelt 980 1393 blieben unermittelt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat November 1902
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
leiche Berichtszeit des Vorjahres 225 271 Ochſen oder Bullen 583 589

Kuh oder Färſen 1267 1487 Kälber 1341 1316 Schafe 2907 2993

Schweine Zicklein 262 352 Pferde 1 Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 15849,25 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2208,30 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
ingen ein für den Schlachthof 746,20 Mk 864,15 Mk für den Viehhof

h Mk 82,55 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 154,15 Mk

143,75 Mk für den Viehhof 1448,80 Mk 1748,80 Mk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 1385,90 Mk
2626,85 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger c ſind 460,95 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 341 384 Rinder 212 173 Kälber 267
227 Schafe 1419 1093 Schweine 176 151 Ferkel umd 8 Mager

ſchwein wofür 1224,20 Mk Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 190,10 Mk zu verzeichnen

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr nach Linden
ſtraße 72 gerufen wo ein Pferd geſtürzt war welches von der Wehr wieder
auf die Beine gebracht wurde Um 7 Uhr rückte die Wehr zur Be
ſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Magdeburgerſtraße 88 ab

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 5 December Der Bäckermeiſter Franz Gabbert und
Anna Wieske Burgſtraße 2 und Weißenburgſtraße 16

Geboren 5 December Dem Färbereiarbeiter Karl Julius ein S
Kurt Am Kirchthor 10 Dem Bäcker Wilhelm Bleske ein S Georg
Böckſtraße 14 Dem Schriftſteller Albert Abramowitz ein S Herberk
Harz 20 Dem Tapezierer und Dekorateur Karl Schwalbe ein S Heinrich
Hardenbergſtraße 1 Dem Schloſſer Ludwig Gramann ein S Erich
Ziethemtraße 2 Dem Milchhändler Hermann Bergholz eine T Gertrud
idvöokatenweg 31 Dem Maurer Auguſt Fehſe ein S Karl Nordſtraße 3 Dem Schloſſer Edmund Pröß dorf ein S Kurt Eichendorff

ſtraße 18 Dem Maurer Albert Lindahl ein S Franz Böckſtraße 14
Geſtorben 5 December Die verw Stabsarzt Adelheid Schröter geb

Krüger 69 Kurfürſtenſtraße 9 Der Maurer Auguſt Heinicke 59
Gabelsbergerſtraße 29 Des Keſſelſchmied Hermann Solfrian T Klara
6 Felſenſtraße 5

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 December Der Kontorbote Guſtav Müller und Alma

Unbebaun Anhalterſtraße 5 und Streiberſtraße 4
Eheſchließung 5 December Der Maſchinenſchloſſer Max Tendler

und Pauline Gruner Leipzigerſtraße 65
Geboren 5 December Dem Königl Eiſenbabhnſekretär Otto

ein S Egon Zwingerſtraße 7 Dem Handarbeiter Friedrich Cruſe eine
Martha Schwetſchkeſtraße 7 Dem Kellnes Franklin Schmidt eine T Ella
Spitze 29 Dem Bademeiſter Georg Nolte eine T Marie Mansfelder
ſtraße 24 Dem Zuckerfabrikarbeiter Johann Schülke ein S Walther
Raffinerieſtraße 32 Dem Kaufmann Paul Einecke ein S Rudolf
Streiberſtraße 31 Dem Siebmacher Otto Haendel ein S Willy Magde
burgerſtraße 57 Dem Jngenieur Arthur Röhring ein S Arthur Hutten
ſtraße 24 Dem Kaufmann Friedrich Mänecke ein S Georg Gr Stein
ſtraße 11 Dem Bierfahrer Leopold Dickert ein S Erich Thielenſtraße 4
Dem Siedemeiſter Richard Bock ein S Martin Bernhardyſtraße 14 Dem
Mühlenarbeiter Emil Hey ein S Otto Streiberſtraße 2

Geſtorben 5 December Des Hilfseinnehmer Heinrich Lehnert
in Petersburg Abends 49 Uhr Evangeliſations Verſammlung

Schwarze
Ehefrau Wilhelmine geb Mädicke 67 J Ritterſtraße 4 Der Cigarren

eiderstoffe

PFeuheiten
treffen täglich ein

macher Auguſt Piſtorius 76 Klinik Des Ochſenfütterer Karl
Ehefrau Bertha geb Thieme 83 Klinik Der Arheiter drich

eigentreu 39 J Klinik Des Paſtor Ewald Lötze Ehefrau Marie
Sur J Vergmannstroſt Des Weitgerhber Karl Liedetrau S

1 Tholuckſtraße 4

Austwärtige Anfgebote
Der Fabrikarbeiter Heinrich Kirchberg und Barbara Kiſtner Dingelſtedt

und Geismar Der Fabrikarbeiter Rodert Dameſau und Wilhelmine
Lange Halle a S und Ellerwalde Der Kaufmann Wilhelm Kruſe und
Margarethe Sadler Frankfurt a M und Merſeburg Der Bergmann
Friedrich Loſſier und Bertha Kiſchberg Burgoerner Der Handardeiter
Karl Michel und Marie Henning Bielen Der Handlungsgehilfe Max
J und Elsbeth Münch Halle a S und LeipzigZur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 6 December Wolff s Bur Der Profeſſor an der

philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität Geheimrath Johannes
Wislicenus iſt in der vorletzten Nacht geſtorben W iſt am 24 Juni
1835 in Kleineichſtädt bei Querfurt geboren ſtudierte in Halle Mathematik
ind Naturwiſſenſchaften dann ausſchließlich Chemie habilitierte ch in
Zürtch wurde 1861 Profeſſor an der Kantonsſchule 1864 an der Uni
verſität 1870 am Polytechnikum 1871 Direktor dieſer Lehranſtalt folgte
1872 einem Rufe nach Würzburg und 1885 einem ſolchen nach Leipzig

Wildpark 6 December Wolff s Bur Der Kaiſer iſt geſtern
Abend 7 Uhr 50 Min hier eingetroffen und von der Kaiſerin am
Bahnhofe begrüßt worden Die Majeſtäten begaben ſich nach dem Reuen

Palais
Marienburg 6 December Wolff s Bureau Jn der ver

gangenen Nacht brach in dem Hauſe Hohenlauben 35 Feuer aus das
mit großer Schnelligkeit um ſich griff ,6 Uhr mußte das Militär
zur Hilfeleiſtung herangezogen werden Morgens S Uhr ſtanden bereits
acht Häuſer in Flammen vier ſind vollſtändig zerſtört Um 9 Uhr
griff das Feuer weiter um ſich ſodaß ſchließlich 9 Häuſer ergriffen ſind
von den 6 vernichtet ſind Jn dem bei dem leltzen großen Brande ver
chont gebliebenen Theile der Hohenlauben ſtehen nur noch 4 Häuſer Das

hiſtoriſche Thor der Marienburg ſchwebt in großer Gefahr Die Danziger
Feuerwehr iſt zur Unterſtützung des Militärs eingetroffen Das Feuer iſt
in der Fabrik von Dewitz ausgebrochen

Gera 6 December Wolff s Bur Amtlich wird der Ger Ztg
gemeldet Heute Vormittag 10 Uhr wurde auf hieſigem Bahnhofe der
Weichenſteller Müller von einer Lokomotive erfaßt und auf das Geleiſe

geworfen wobei ihm ein Arm abgetrennt wurde Der Oberkellner
eines hieſigen Reſtaurants glitt heute früh mit einer Petroleumlampe aus
und ſtürzte wobei die Lampe explodierte Der Oberkellner wurde
lebensgefährlich im Geſicht und an den Armen verletzt

Eſſen 6 December Meldung des B Auf den Thyſſenſchen
Werken wurde ein Arbeiter von einem 3000 Kilogramm ſchweren Eiſen
blatt getroffen und zermalmt Auf demſelben Werk erſchlug ein
Arbeiter im Streit einen anderen mit einem Eiſenſtück

Strafzburg 6 December Meldung des Kl Wie dem
Elſäſſer aus Münden i Weſtf gemeldet wird haben die Profeſſoren

Dr Schröder und Dr Mausbach einen Ruf an die neu zu errichtende
katholiſche Fakultät der Univerſität Straßburg erhalten und ihre
Geneigtheit erklärt den Ruf anzunehmen

Wien 6 December Meldung des B Aus Klagen
furt wird berichtet Vorigen Sonntag brach in der Malteſerkirche in
Feiſtritz Pulſt der Pfarrer am Altar nach dem Meßopfer ohnmächtig
zuſammen und ſtarb bald darauf unter heftigen Symptomen einer Ver
giftung Es ſtellte ſich heraus daß der Meßwein der aus des Pfarrer
eigenem Keller ſtammte vergiftet war Eine Unterſuchung hatte zur Folge
daß der Kaplan von Feiſtritz Pulſt verhaftet und dem Landesgericht ein
geliefert wurde Er ſteht unter dem dringenden Verdacht unter Mithilfe
einer anderen Perſon den Pfarrer vergiftet zu haben

Fiume 6 December Wolff s Bur Seit vorgeſtern wüthet
hier die Bora fürchterlich Mehrere Gebäude ſind beſchädigt Schiffstaue
wurden abgeriſſen Zur Abfahrt beſtimmte Schiffe müſſen die Ausreiſe
verſchieben Die Eiſenbahnzüge erleiden große Verſpätung

Newyork 6 December Meldung des B Eine
Millionenſchenkung für ſeine Angeſtellten plant der frühere Direktor
der transatlantiſchen Transportgeſellſchaft Becker der gegenwärtig Mit
glied des Stahltruſtz iſt Herr Becker will ſeinen ehemaligen Beamten
2 Millionen Dollars 8 Millionen Mark ſchenken dieſe Summe würde
ſich auf 300 Perſonen vertheilen ſo daß auf jede der ſtattliche Betrag von

mehr als 26000 Mk entfiele

Höpfner e Fieperhoff
nur Poststrasse 19

fertigen vorzügliche Vergrösserungen
künstlerische Pigmentdrncke

passend für den eleganten Salon
Neuerdings präümilert Düsseldorf 1902 Amsteräam 1908

Die meisten Nachahmungen von Dr Hommel s Haematogen
werden um das D R P No 81,391 zu umgehen mit Zubülfenahme
von Aether bereitet ein Zusatz der insbesondere für Kinder und
Nervöse direkt schädlich ist Um zicher zu sein das aetherfreie Original
Präparat zu erhbalten verlange man atets ausdrücklich Dr Hommoel s
Haematogen und achte auf die Sehutzmarke Säugende Löwin

W elzen

LVaſſerſtaude Am 5 December Weißenfels Oberbegel 2,30
Unterpegel 0,30 6 December Halle unterhalb 1,65
Trotha 1,46 5 December Bernburg 0,60 Calbe Unter
pegel 0,10 Oberpegel 1,34 Dresden 2,156 Magde
burg 0,37

Roggen Gerſte Mais kauft zum Tagespreis
Ammendorfer HMühlenwerke

Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt des Schnhwanren
Mnaxnzin Fr Oeblnehläger Halle a Schmeerſtrafze 14
bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen

e nnn D

alle a Leipzigerstr 95
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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Sonntag

Gründung 1859

Anerkannt

grösgte

Auswahl

Louisianatuch

Remdentuch

Weiss Zettdamast

Zunte kar Züchen

Lischtücher

Taschentücher

Teppiche

Vorleger

Fortieren

eischdecken

Reisedecken

Steppdecken

Binfarbige
Kleiderstoffe
Schwnrze rein wollen
Kleiderstoffe

Fantnsie
Kleiderstoffe
Gestreifte
Kleiderstoffe

Haus
Kleiderstoff

Was ch

Kleiderstoffe

in

Fanitnsie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
h

Geschàäftshaus

7 December

Gründung 1859

Halle a Marktplatz 2 u 3
T Grösstes Wanarenhaus der Provinz Sachsen

Schöne uncdi praktische

eihnachts
Unterröcke

Schürzen

batistartiger Baumwollenstoff für jegliche Art
Wäsche das Meter 50 45 35 und

fein u starkfädig für Leib u Bett Wäsche
geeignet das Meter 55 40 35 25 und

130 em breit das Meter Mk 50 25 15
I 85 und 68 Pfg ca 84 em breit Meter
90 80 70 55 und
fein und starkfädig in rosa roth und blau
kariert das Meter 55 52 48 45 38 35 30
erner ca 80 em breit Meter

in grosser Musterauswahl Drell Jaequard u
Damast das Stück 9 8 50 50 50
75 50 3 50 2 75 bis

für Herren und Damen in weiss farbig und
Hohlsaum ete Weiss gesäumt das Dutzend

6 5 50 4 50 50 2 und
in hervorragend grosser Auswahl REtffektvolle
Stil u Fantasiemuster in Smyrna Turkestan
Konak Velour Axminster letzterer eirca
130 175 em Von

in imit Smyrna Mesched Velour Axminster
Plüsch etc das Stück Mk 50 50 25

50 20 85 60 U a empfehlePlüseh Vorleger Thierstücke ete das Stück
S

Wirkungsvolle schwerfallende Qualitäten in
prachtvollen Stil u Fantasie Mustern in allen
t n vorräthig Von der feinsten Art

an bis
in unübertroffener Auswahl von der einfachsten
bis zur hochelegantesten Ausführnng U a
empfehle Fantasie Tischdecken von 18 M an bis

in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächt
Fell Nachabhmnngen Schwere gediegene Qualli
täten in tadelloser Ausführung von 35 M an bis

und Dannendecken in Seide Wolle and Banm
wolle mit bester Füllung U a empfehle
Steppdecken mit halbwollenem Bezug und
Normalfutter

extraschwere vollgriffige Qnalitäten in allen
modernen Farbentönen das Meter 50 75
25 75 50 25 90 75 und

nur bewährte farbechte Qualitäten in glatt u
gemustert das Meter Mk 75 75
50 2 76 60 85 1 90 U aempfehle einen Posten schwarze Mobair Fanta

siestotfe Meter

tür Haus Promenade u Gesellschaft in vielen
neuen Melangen Streifen Noppen ete das
Meter 50 2 75 50 25 10 85
75 65 und

für Blousen u Kinderkleider ete Entzückende
Nenheiten das Meter MK 75 60 35
25 1 90 80 75 U a empfehleeinen Posten gestr Blousen Flanelle Halb

wolle das Meter
Einfarbige Tuchstoffe in allen Farben dauer
hafte Qualität das Meter 42 Pſ Thüringer
Warp in hbundertfacher Musterauswahl das
Meter 50 Pfg bis
Karierte Ginghams garantiert waschecht
das Meter 65 50 40 35 u 30 Pf Biau
druek das Meter von 50 Ptg an bis 25 Pfg
Wasehstoft für Bezüge Schürzen etc Meter

28 Pfg

18 Pfg

42 Pfg

25 Pfg

90 Pfg

90 Pfg

M 25
38 Pfg

M 50
das Paar

M 50
M

M 3
50 Pfg

75 Pfg

50 Pfg

75 Pfg

25 Pfg

20 Pfg

Flaids

Normahwäsche

Jagdwesten

Felzwaaren

Capotten

Kopfshawls

Jallshawls

Jallstoffe
Zallblumen

Fächer

andschuhe

Schirme

Cravatten

Cachenez

Capisserie

Weiss waare

Solten günstige

Gelegenheitskäufe

Flanell Röcke gestrickte Röcke weiss gestickte
Röcke u woll nud seid Unterröcke in hundert
facher Musterauswahl U a empfehle Tuchb
unterröcke mit extra breitem Volant u eleg
Garnierung Stück
Unübertroffene Auswabl in Seidenen Schürzen
woll Schürzen Sechulschürzen Hausschürzen
U a empfehle einen grossen Posten Tüändel
schürzen das Stück
in Cachemir Panama Diagonal Lama und
Angora Gewebe vorzügl Qual in hellen mittlen
und dunklen Farbentönen U a empfehle
Panama Plaids 95 150 em St 75 8 50

75 bis
für Herren Damen und Kinäer nur bewährte
solide Qualitäten Unterbeinkleider Unter
jacken n Normalbemden letztere das St M
25 50 25 75 50 25 85 und

für Herren und Knaben Sehr kräftige Quali
täten in hell und dunkelbraun mode und grün
ein u zweireihig M 5 50 50 bis
Pelz MAnuffen Pelz Baretts Pelz Kragen aus
Canin Seal Bisam Nutria Nerz Skunks
Tibet ete U a empfehle elegante Colliers
u Boas in den neuesten Formen das St 25
22 18 16 60 15 bis
für Damen und Kinder nur kleidsame ent
zückende Fagons in hbundertfacher Auswanhl
M 4 50 75 25 75 U a empfehle
Damen Capotten Wolle mit Chenille Stück
aus Wolle und Seide vorzügliche Qualitäten
in den prächtigsten Farbenstellungen von der
hochelegantesten Art bis

und Ballkragen hervorragende Saison
Nenheiten in allen Liehtfarben von der fein
sten Art dis
in Wolle Seide und klaren Geweben Wwir
kungsvolle gediegene Neuheiten in überaus
reicher Auswahl U a empfehle Wollerépe
Meter
Garnitnren und Fantasie Arrangements in ent
zückenden Compositionen und in allen Preis
lagen von M 10 bis
Straussfederfächer in hocheleganter Ausführung
und allen Farben von 15 M bis M l
Gaze Spitzen Atlas und Seiden Fächer
von M bis
für Herren Damen und Kinder in Glacé
Dänisch Wildleder Krimmer und Tricot zu
sehr niedrigen Preisen Wintertricot Damen
Handschuhe das Paar
Regenschirme für Herren Damen und Kinder
in besonders reichhaltiger Auswahl U a
empfehle Herrenschirme M 50 Damenschirme
Stück von
und Shlipse in grosser Mannigfaltigkeit und
in allen Preislagen Besonders empfehle Kragen
schoner in Halbseide und Seide von der ele
gantesten Art bis
aus Seide Wolle und Baumwolle in den
neuesten Parbeustellungen Seid Damen
Cachenez in entzückenden FParbentönen von
M 50 bis
Waaren Parade Handtücher Tischlänfer Ta
blettdecken Klammerschirzen Plaidtaschen
Nachttaschen Sclummerkissen ete U a
empfehle Küchen Parade Handtücher das St
von M 75 an bis
Stickereien Spitzen Seidenband Blumen Ja
bots Colliers Rüschen Tarlatans Mulls Cré
pons Seidentülle Seidencrépes U a einpfehle
Schleifen aus feinem Chiffon in all Farben d St

Jackets Paletots Capes und Abenclimänteln
Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftshause J Lewin empfiehlt sich um so mehr als die weltgehendste Bürgschaft
für gutes Tragen auch bei den billigsten Stoffon und Gexenständeu gelelstet wird Jeder Artikel ist mit festem und

niedrigstem Preise deutlich versehen und ist daher eine Uebervörtheilung vollständig ausgeschlossen
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M 50
25 Pfg

95 Pfg

b Pfg

M 26

M 25
5 Pfg
68 Pfg

50 Pfg

o Pfg
45 Pfg

28 Pfg

M 25
35 Pfg

38 Pfg

25 Pfg

35 Pfg
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